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Iska-Analyse und –Bericht: 
Mehr Bildungsgerechtigkeit wagen 
Überlegungen und Berechnungen zu einer Reform der Münchner Kita-Finanzierung 
 
Modellhafte Berechnung einer Förder- und Finanzierungssystematik 
für städtische, freigemeinnützige und sonstige Kindertageseinrichtungen  
auf Basis des ISKA Reformvorschlags 
 
 
Anlage 5 

 
Projektphase 2006 
 
Am 01.04.06 begann das Institut für soziale und kulturelle Arbeit (ISKA) mit der Durchfüh-
rung des Hauptauftrages. Für das Institut übernahm Herr Krauß die Auftragsabwicklung. 
 
Am 07.04.06 fand die konstituierende Sitzung der Förderrichtlinienkommission statt.  
Die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege sowie die externen Beteiligten begrüß-
ten die Einrichtung einer Förderrichtlinienkommission und benannten ihre Vertreterinnen 
bzw. Vertreter.  
 
Die Förderrichtlinienkommission tagte insgesamt 6 mal an den nachfolgend  
aufgeführten Terminen: 
 
07.04.2006 konstituierende Sitzung der Förderrichtlinienkommission Projektphase 2006  
10.05.2006 
31.05.2006 
28.06.2006 
21.07.2006 
06.10.2006 abschließende Sitzung der Förderrichtlinienkommission 
21.06.2006 Vorlage eines Zwischenberichtes 
31.06.2006 Reformvorschlag durch ISKA (ISKA-Bericht 2006, Anlage 4) 
 
 
Projektphase 2007/2008 
 
Im März 2007 führte das Institut für soziale und kulturelle Arbeit (ISKA) seine Arbeit fort. 
Die erweiterten Arbeitsaufträge wurden nach Ausschreibung auch an das Institut ISKA 
übergeben. Für das Institut übernahm Herr Krauß die Auftragsabwicklung. 
 
Neben der Förderrichtlinienkommission nahm auch die innerstädtische Münchner Modell-
kommission ihre Arbeit auf. 
 
In Bezug auf die Kommunikation beider Kommissionen wurde vereinbart, dass die durch 
ISKA in den Kommissionen regelmäßig vorgelegten internen Diskussionspapiere zeitnah 
auch den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der jeweils anderen Kommission vorgelegt 
werden. 
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Termine der Förderrichtlinienkommission in der Projektphase 2007/2008 
 
Am 09.03.2007 fand, verbunden mit der Auftragserweiterung,  erneut eine konstituierende 
Sitzung der Förderrichtlinienkommission statt. 
Die Spitzenverbände der freien Wohlfahrtspflege, die begleitenden Institute sowie die 
Mitglieder der Förderrichtlinienkommission 2006 begrüßten die Fortführung der Beglei-
tung des Auftrags durch die Förderrichtlinienkommission, insbesondere mit der Auftrags-
erweiterung auf die Kindertageseinrichtungen in freigemeinnütziger und sonstiger Träger-
schaft  und benannten ihre Vertreterinnen bzw. Vertreter (siehe Anlage 5a).  
 
Die Förderrichtlinienkommission tagte in der zweiten Projektphase insgesamt 10 mal an 
den nachfolgend aufgeführten Terminen: 
 
09.03.2007 konstituierende Sitzung der Förderrichtlinienkommission Projektphase 07/08 
04.05.2007 
24.05.2007 
29.06.2007 
26.07.2007 
21.09.2007 
09.11.2007 
18.01.2008 
17.04.2008 
06.05.2008 
 
Darüber hinaus führte die Förderrichtlinienkommission zwei Klausurtage durch. 
Die Klausurtage wurden an nachfolgend aufgeführten Terminen durchgeführt: 
 
14.12.2007 
15.12.2007 
 
Neben diesen Treffen wurden eine Vielzahl von Arbeitstreffen zwischen den Referaten als 
auch mit Herrn Krauß und Vertreterinnen und Vertretern einzelner Referate organisiert 
und durchgeführt.  

 
Sitzungen der Münchner Modellkommission in der Projektphase 2007/2008 
 
Aufgrund der Auftragserweiterung wurde neben der Förderrichtlinienkommission wie be-
reits erwähnt, die innerstädtische Münchner Modellkommission, siehe Anlage 5b, einge-
richtet. 
 
Die Münchner Modellkommission ist dem Grunde nach eine Weiterentwicklung bzw. 
Ausweitung der referatsübergreifenden Arbeitsgruppe zum Thema Anstellungsschlüssel. 
Ziel dieser Arbeitsgruppe war eine gemeinsame Beschlussvorlage von Schul- und Kultus-
referat, Sozialreferat und Personal- und Organisationsreferat in Bezug auf einen durch-
schnittlichen Anstellungsschlüssel von 1:10 für Einrichtungen der LH-München. 
 
Dieser Arbeitskreis wurde erweitert und so wurde die städtische Münchner Modellkom-
mission installiert, mit dem Ziel, die Arbeit von ISKA beratend zu begleiten. 



Seite 3 

o  

 
Die Münchner Modellkommission tagte insgesamt sieben mal an den nachfolgend aufge-
führten Terminen: 
 
13.03.2007 konstituierende Sitzung der Münchner Modellkommission 
23.04.2007 
22.06.2007 
19.07.2007 
26.10.2007 
30.11.2007 
20.02.2007 

 
Vorlage des Berichts durch das Institut ISKA zur Projektphase 2007/2008 
 
Am 29.04.2008 wurde den Teilnehmerinnen und Teilnehmern beider Kommissionen ein 
erster interner Bericht vorgelegt. Nach Sichtung und Bearbeitung der skizzierten Ergeb-
nisse und Einschätzungen und nach Abschluss aller Kontrollrechnungen wurde am 
07.05.2008 der offizielle Bericht durch ISKA vorgelegt.  
 
 
Zeitlicher Ablauf der zweiten Projektphase 2007/2008 
 
Der zeitliche Rahmen der zweiten Projektphase war zunächst so angelegt, dass Ende 
2007 der Stadtrat über die Ergebnisse informiert werden sollte. Aufgrund der verästelten 
Problematiken in Bezug auf die Bereitstellung des Datenmaterials an das Institut ISKA 
durch das Schul- und Kultusreferat sowie durch das Sozialreferat, unterstützt durch das 
Personal- und Organisationsreferat, kam es, aufgrund der ungleichen Berechnungs- 
und/oder Erfassungssysteme zu intensiven Abgleichungsprozessen.  

Um das Projekt in seiner Gesamtheit nicht durch eine zu enge Zeitstruktur bzw. Taktung 

zu gefährden, wurde in Absprache mit dem Institut ISKA die Projektphase verlängert. 


